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(524—2) 3li. 6787.

Kundmachung.
Hur Feier der am 2. Dezember d. I . sich

"füllenden 25jährigen segensreichen Regierung Sei<
"er k. und k. apostolischen Majestät unseres aller'
Mdigskn Monarchen finden über Beschluß und!
Veranlassung des krainischen Landesausschusses
^vei Festvorstellungen im hiesigen landschaftlichen
theater ~ die cine am Vorabende des Festtages
"üt slovenischer, die andere am Abende deS Fest'
lages selbst mit deutscher Darstellung, — beide mit
"er dem hohen Feste entsprechenden Ausstattung
Und Beleuchtung statt.

Der Landesausschuß veröffentlicht dies mit
"er Einladung zur zahlreichen festlichen Betheiligung.

Laibach, am 23. November 1873.
Der Landeshauptmann von Kraln

(506—3) N^. 4527.

Scclindar Arztcllstclle.
I m hierortigcn Civilspitale ist eine Secun-

fistelte mit der Iahresremuncration von 400 ft.,
"aturalwohnung, dem Bezüge von 5 Klfr. Brenn»
holz und 18 Pfund Unschlittlerzen zu besehen.'

Zur Erlangung dieses Dicnstpostens, dessen
Dauer auf zwei' Jahre bestimmt ist, im Begun,
stlgunasfalle abcr auf weitere zwei Jahre verlän-
gert werden kann, sind graduierte Aerzte, in ( w
mangclung solcher auch diplomierte Wundärzte, bei
Abgang dieser beiden auch absolvierte Mediziner
berufen.

Bewerber um diesen Dicnstposten müssen
der slovenischcn Sprache in Wort und Schrist voll-
lonnncn mächtig und ledigen Standes sein und
^ben ihre mit den Diplomen beziehungsweise
^ den Zeugnissen übcr die Nbsolvicrung der
Medizinisch chirurgischen Studien sowie mit den
^ugnissen über allfällige sonstige Dienstleistungen
legten Gesuche bis

1 5 . Dezember 1 8 7 3 ,

dci der Direction der Landcs-Wohlthätigkeitsanstal.

^" 'n Laibach einzubringen.

^ l " n krainischen fandcoausschuffe.

(523^1)

Lelncrstcllen.
Die Lehrcrstellcn an den Volksschulen zu

-Uudajne, Planina bei Wippach, Podraga, Brem
""b Postcjne sind zu besehen.

Eompctenzgesuche mögen
b i s I 5. Dezember l. I .

^ m Bezirksschulrathe in Adelöberg eingebracht
^rden.

Adeltzberg, am 20. November 1873. l

(Ü07-.2)

^olltlirsÄusschmbullg
' ^ . die Wiederbelebung des Postens eineS Wasew
Heisters für die Stadt Fiume und Bezirk mit
^ jährlichen Gehalte von 250 st. ö. W. nebst

""uralwohnung.
n, Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
besuche
y b i n n e n sechs Wochen

ch der erfolgten dritten Veröffentlichung der Eon«
1 tsallöschreibung im hiesigen Tagesblatte „ w

l v e l ^ ' " " " " ^ '^^" Stadtmagistrat einzureichen,
Ält " ' ^ ^ ^ belegen zu versehen sind, die ihr
sen^' ^ ^sunde und kräftige körperliche Bcschas-
qelk's^ ^ " " " ^ " ' " bieser Eigenschaft bereits
st^'f""' Dienste, sowie die Fähigkeit den Dien<

^Ulchlen nachzukommen, nachweisen.
" v m H t a d t m a g i s t r a t e F i u m e ,

12. November 1873.

(521) Nr. 8439.

Marineatademic-Assistclltcn.
An der k. k. Marineakademie zu Fiume sind

zwei Assistentenstellen, die eine für Physik, die
andere für Chemie, sofort zu besehen.

M i t jeder dieser Stellen ist ein jährlicher
Gehalt von 600 ft. ö. W . nebst einem Quartier«
gelde von 120 ft. verbunden, und erfolgt die Er-
nennung auf zwei Jahre, welche Anstellungsdauer
auf vier Jahre verlängert werden kann.

Bewerber um diese Stellen haben ihre Eom<
petenzgesuche

b iS l ä n g s t e n s 1 5 . D e z e m b e r d. I .

an das ReichS-Kriegsministerium, Marinesection,
einzureichen und denselben folgende Documente
beizuschließen:

1 . Studienzeugnisse, namentlich Zeugnisse über
absolvierte Hochschulstudien im Gebiete der
Physik, beziehungsweise Chemie;

2. Zeugnisse über etwaige bisherige wissenschaft-
liche Dienstesoerwendungen;

3. Nachweis eines tadellosen Borlebens;
4 . Tauf- oder Geburtsschein.

Unter gleich qualisicierten Bewerbern wird
demjenigen der Borzug gegeben werden, welcher die
Befähigung nachzuweisen in der Lage ist, sich nö-
thigenfallö an dem Unterrichte in darstellender und
praktischer Geometrie zu betheiligen.

Wien, am 15. November 1873.

V o m k. k. Neichs-Ml iegsmin i l les ium,
Marineseclum.

(525—1) Nr. 469.

Ncchnllngsofficialsstclle.
Zu besetzen ist bei der gefertigten Forst, und

Domänendircction eine RechnungsofficialSstelle in
der X . Rangsklasse.

Bewerber haben ihre documentierten Gesuche
unter Nachweisung der absolvierten Oberrealschule
oder Maturitätsprüfung und der mit Erfolg ab»
gelegten Prüfung aus der Staatsrechnungswissen-
schaft sowie der Kenntnis der Landessprachen, d. i.
der deutschen, italienischen und wo möglich sloveni»
schen, bis längstens

Ende Dezember 1 8 7 3

beim Präsidium der gefertigten Direction einzu»
bringen.

Görz, am 25. November 1873.

B k. / o r s i . und Womänendireclion.

Wr. 6598.

Avviso di Coneorso
pel rim])ia/zamonto dol posto di canicida in
quosta citta e nel suo distretto, cui va congiunto
T annuo emolumonto di fl. 250 e 1' uso della
casa comunalo cogli accosaori.

Gli aspiranti produrranno a quest* parte
ontro il torrainü

di sei s e t t i m a n e ,

docorribili dalla terza inserzione del presenie
nella „IJilance" le ioro suppliche corredato dei
document! coniprovanti Y etä, una sana e robusta
costitozioDe fisica, i servig-i prestati nella detta
qualita, c 1' attitudine per poter disimpc^narli.

Uel iTIanlKtrato Flume,
12. novembre 1873.

(508—3) Nr. 1463.

Daz-Verpachtung
zu Warasdin.

Am 3. Dezember 1873 um 10 Uhr vor-
mittags findet im Rathhaussaale der königlichen
Freistadt WaraSdin die licitationsweise Verpachtung
deS Rechtes zur Einhebung der Daz vom Wein,
Bier, Brandwein und den spirituosen Getränken,
von der Fleischausschrottung, dann der Einfuhrdaz
vom Bier, endlich der Platz' und Pflastermauth-
bühren im Bereiche der Stadt Warasdin und des
warasdiner Gebirges für das Jahr 1874 mittelst
schriftlicher Offerte statt, und zwar für jeden Be-
reich und jeden Gegenstand separat.

Es diene zur Darnachachtung der Pachtlusti-
gen, daß im Bereiche der Stadt Warasdin ge-
zahlt wird:

1. Bon einem ausgeschenkten Eimer in* oder
ausländischen Wein oder Most 2 ft.

2. Bon einem ausgeschenkten Eimer Bier
2 si. und außerdem an Einfuhrdaz per Eimer
80 Neulreuzer; wobei bemerkt wird, daß in Wa«
rasdin gar kein Bier gebraut, sondern das ganze
Erfordernis mit dem eingeführten fremden Biere
gedeckt wird.

3. Bon einem Eimer Vrandwein und den
spirituosen Getränken, wozu Rum, Aral, Rosoglio
und alle Arten Liqueure gehören, 4 ft.

4. Bon jedem Stück des für den Handel
geschlagenen Schlachtviehes, als Ochsen, Kuh oder
Stier 4 ft., von einem Halbe 70 kr., von einem
Schweine über einen Zentner 1 ft. 5 lr., unter
einen Zentner 5 2 ' / , kr., endlich von einem Schafe,
Ziege oder Widder 1? ' / , kr.

5. I m warasdiner Gebirge aber wird ge-
zahlt:

Bon einem Eimer Wein ober Most 70 kr.,
von einem Eimer Bier 35 kr., von einem Eimer
Brandwem und den spirituosen Getränken 2 fl. 10 kr.,
von einem Schlachtvieh 1 f l . 5 kr., von einem
Kalbe 35 kr., von einem Schweine 5 2 ' / , kr.
und von einem Schafe, Ziege oder Widder I 7 '/, kr.

Die Pachtlustigen haben ihren Offerten ein
5perz. Badium von dem unten angesetzten, uud
zwar in der Stadt Warasdin

vom Weine in 30,227 ft.
„ Bier sammt Einfuhr in . 8,463 „
„ Brandwein und den spiritu

osen Getränken in . . . 8,060 „
„ der Fleischausschrottung in 9,280 „
„ der Platze und Pftastermauth 7,667 „
„ und im warasdiner Gebirge
„ allem 495^,,

im ganzen also 64,192 st.
bestehenden Ausrufungspreise, im Vaaren oder in
Staatspapieren nach dem wiener Eurse beizule-
gen und der Licitations - Commission zu über-
reichen.

DaS Babium hat der Erstcher nach geschws-
sener Licitation auf eine lOperz. Caution zu er-
höhen.

Die mit dem vorgeschriebenen Badium be-
legten Offerte werden bis 10 Uhr vormittags an-
genommen, wogegen aus die später einlangenden
ober mit dem Badium nicht versehenen Offerte
leine Rücksicht genommen wird.

Schließlich gebührt jenem Offermten, welch«
für sämmtliche Pachtgegenstände auf Grund der
einzelnen Melstbote den höchsten Anbot stellt,
vor den anderen einzelnen der Borzug.

Die Tarife über die Platz und Pflaster
mauthgebühren, sowie die oieSjälligen Pachlbeding-
nisse können täglich in den Ämtsstunden am Rath-
hause eingesehen werden.
Geglben nuS der i« »atbba-ssaale der fbnigl.
Frelstadt Warasdln «» «4 «„»ember »55«

abgehaltene» Gemeinderat hbsitznng.


